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Nächster Frischemarkt am 31. August auf dem Dreieck
Der nächste Frischemarkt auf dem Dreieck findet am 31. August 2013 statt. Zwischen 
9 und 13 Uhr halten die Händler ein umfangreiches Sortiment bereit. Angeboten wer-
den unter anderem Wild, Fisch, Ost und Gemüse, Pflanzen, Imbiss und vieles mehr. 
Außerdem können die Gubener auch die beiden Wochenmärkte nutzen: Jeden Mitt-
woch warten die Händler ab 8 Uhr am Schillerplatz auf ihre Kunden, und jeden Freitag 
steht in der Klaus-Herrmann-Straße ab 8 Uhr das Angebot der Händler bereit.
Das komplette Programm zum Appelfest, Hintergrund-Informationen zu den Pro-
grammpunkten und die eingegangenen Vorschläge für den Goldenen Apfel finden Sie 
ab Seite 2.

Die Obersprucke hat jetzt ein  
eigenes Logo

Beim Sommerfest in der Obersprucke 
ist am 23. August der Sieger im Wett-
bewerb für das Obersprucke-Logo ge-
kürt worden.

Die Schüler der Corona-Schröter-
Grundschule hatten sich Gedanken 
gemacht, wie die Obersprucke am 
besten dargestellt werden könnte. Das 
Gewinner-Logo (siehe oben) zeigt inei-
nander verschlungene Hände vor einer 
Häuserfront.

Entworfen wurde es von Leonie Voigt, 
Emely Wojtas und Celine Schwartz. Die 
drei steuerten noch weitere Entwürfe 
bei und belegten damit die Plätze zwei 
und drei. Es folgten Oliver Birkhold und 
Paul Finkel mit ihren Vorschlägen.

Alle Gewinner wurden mit Gutscheinen 
für Jannys Eis und Kugelschreibern 
mit ihrem eigenen Namen belohnt. Die 
Sieger wurden von den Gubenern und 
einer Jury ausgewählt.

Das Logo soll künftig auf allen Publika-
tionen für die Obersprucke im Rahmen 
des Projektes „Soziale Stadt“ erschei-
nen.
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Auch beim diesjährigen 
19. Gubener Appelfest soll 
eine Einwohnerin/Einwoh-
ner oder Institution der Stadt 
Guben oder der Gemeinde 
Schenkendöbern auf beson-
dere Weise geehrt werden. Am 
7. September wird der belieb-
te Goldene Apfel verliehen. 
In diesem Jahr soll er an je-
manden gehen, der sich beim 
Kampf gegen das Hochwasser 
besonders verdient gemacht 
hat. Folgende Vorschläge sind 
beim Marketing und Tourismus 
e. V. eingegangen:

Torsten Kirchhofer aus Lüb-
binchen schlägt die SEG 
Versorgung des DRK Kreis-
verbandes vor. Seine Begrün-
dung: „Was wären die Kame-
raden der Feuerwehr und die 
vielen zivilen Helfer, wenn 
man vor Hunger oder Durst 
keine Leistung mehr bringt? 
Wie kleine Heinzelmännchen 
schmierten die Versorgungs-
kräfte hunderte von Brötchen, 
kochten leckeres Essen in der 
Feldküche, und sogar an Kaf-

fee wurde gedacht. Ob früh 
am Morgen das Frühstück 
oder mitten in der Nacht, im-
mer waren sie genau da, wo 
man sie brauchte. Ich denke, 
dass Essen Leib und Seele 
zusammenhält und genau das 
haben die Mädels und Jungs 
der SEG in den vielen Einsatz-
stunden geschafft. Dafür ein 
großes Dankeschön.“

Der Ortsbeirat Groß Gastrose 
findet, dass die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr 
der Gemeinde Schenkendö-
bern die Ehrung verdient hät-
ten. Die Verantwortlichen sch-
reiben: „Wir entscheiden uns 
dabei ganz bewusst nicht nur 
für eine Ortsfeuerwehr, sondern 
möchten uns mit unserem Vor-
schlag auch bei den Ortsteilen 
bedanken, welche nicht gefähr-
det waren und dennoch nun 
schon zum dritten Mal nach der 
politischen Wende aktiv und 
maßgeblich an der Sicherung 
des Neißedeiches teilgenom-
men haben und somit Schaden 
von uns hier im Neißetal mit 

abgewendet haben. Für die be-
troffenen Ortsfeuerwehren gilt 
dies natürlich auch.“
Auch die Bauern AG Neißetal 
schlägt der Ortsbeirat Groß 
Gastrose vor. „Dieser Betrieb 
ist durch den Einsatz seiner 
Technik sehr an der Sicherung 
der Neißeebene beteiligt ge-
wesen. Das Zusammenspiel 
der Leitung von den freiwilli-
gen Helfern und der Bauern 
AG Neißetal hat sehr dazu 
beigetragen, dass uns der 
Super-Gau erspart geblieben 
ist. Deshalb dahingehend un-
seren herzlichen Dank.“

Die Familien Herow und Ar-
nold aus der Alten Poststra-
ße sähen es gern, wenn die 
Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Guben den Gol-
denen Apfel bekämen. Bereits 
2010 und wieder 2013 konn-
ten sie „miterleben, wie sich 
viele freiwillige Helfer darum 
bemühten, das Schlimmste 
zu verhindern. Koordination 
und Umsichtigkeit haben wir 
dabei bei den Kameraden der 

Freiwilligen Feuerwehr Guben 
(…) erlebt. Mit sehr viel Ruhe, 
Engagement und Einfühlungs-
vermögen setzten sie uns von 
dem Stand der Arbeiten in 
Kenntnis und wir hatten immer 
einen Ansprechpartner. Ge-
meinsam mit den Mitarbeitern 
des Bauhofes wurde koordi-
niert und sehr viel getan, um 
uns Anwohner vor eventuel-
len Hochwasserschäden zu 
schützen. Eigentlich hätte Mi-
chael Reich, Anwohner in der 
Alten Poststraße, es verdient, 
den Goldenen Apfel zu be-
kommen. Bei allen Hochwas-
sern bewies er hohe Einsatz-
bereitschaft und war bis in die 
späten Abendstunden dabei, 
fast im Alleingang Sandsäcke 
zu stapeln. Aber wir glauben, 
auch im Einvernehmen mit 
Herrn Reich zu sein, wenn wir 
die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Guben für den Gol-
denen Apfel vorschlagen.“
Auch Stephanie Altmann hat 
die Gubener Feuerwehr für 
diese Auszeichnung vorge-
schlagen.

Schießen nach Tell‘scher Art beim 19. Gubener Appelfest
Die Schützengilde „Rot Weiß“  
im PSV Guben sucht den 14. 
Schützenkönig, der nach Tell 
‘scher Art den Apfel mit der 
Armbrust trifft. Auch im Jahr 
2013 soll ein sportlicher Fami-
lienwettkampf im Hause des 
Schützenvereins ein Beitrag 
zum Gubener Appelfest sein. 
Schon in den vergangenen 
Jahren hat sich dieses sport-
liche Schießen zu einer guten 
Tradition entwickelt. Männer, 
Frauen und ganze Familien 
haben daran Freude gefunden.
Teilnehmen können Männer 
und Frauen ab 18 Jahren. Die 

Organisation und Einweisung 
wird durch die Schützen und 
Schützinnen der Gilde sicher-
gestellt. Das Schützenhaus 
befindet sich in der Mittelstraße 
14 (Parkplätze und Fahrrad-
ständer sind vorhanden). Am 
Samstag, 7. September, von 11 
bis 17 Uhr und am Sonntag, 8. 
September, von 11 bis 15 Uhr 
kann sich jeder Teilnehmer für 
den Endwettkampf am Sonn-
tag qualifizieren. Jeder darf 
teilnehmen, so oft er möchte. 
Das Startgeld für jeweils fünf 
Schuss beträgt 2,50 Euro. Die-
ses Geld kommt im Verein dem 

Jugendsport zugute. 
Auch wer noch nie mit der 
Armbrust geschossen hat, 
muss keine Bedenken haben. 
Jeder bekommt vom Schieß-
leiter eine Einweisung. Schon 
oft wurde ein Anfänger als Kö-
nig geehrt.
Der Endwettkampf, das Ste-
chen, wird am Sontag ab 
15:30 Uhr unter den Männern 
ausgetragen. Dabei geht es 
um den Titel des Königs und 
seiner Ritter (Platz zwei und 
drei). Hier treten die besten 
zehn Schützen mit jeweils ei-
nem Schuss gegeneinander 

an. Neben der Urkunde erhal-
ten die ersten drei Wettkämp-
fer eine Prämie von 100, 75 
und 50 Euro (gespendet von 
den Firmen Rino Henze, Pe-
ter Roeschmann und Bernd 
Winkel). Bei den Damen zählt 
die Platzierung aus dem Vor-
wettkampf von Samstag und 
Sonntag. Auch bei ihnen wer-
den die Plätze eins bis drei mit 
Urkunden und Sachgeschen-
ken bedacht. Die Ehrung er-
folgt auf der Bühne des Ap-
pelfestes am Sonntag, um 
17:15 Uhr durch die Mitglieder 
der Schützengilde. 

Radsportler suchen beim Altstadtkriterium ihre Besten

Der Gubener Radsport e. V. 
führt im Rahmen des Appel-
festes am 7. September 2013 
wieder sein Altstadtkriterium. 
Die Strecke verläuft folgen-
dermaßen: Start und Ziel der 
1,1 Kilometer langen Runde 
ist vor der GuWo in der Strau-
pitzstraße, dann geht es in die 
Gasstraße, Berliner Straße bis 
zum Kreisverkehr, ein kleines 
Stück Cottbuser Straße, dann 
in die Mittelstraße und wieder 
auf die Straupitzstraße. Der 

erste Start findet um 13 Uhr 
statt, nach sechs Rennen der 
verschiedenen Altersklas-
sen findet um ca. 17 Uhr das 
Hauptrennen der Männer-Eli-
te-Klasse statt. Es geht über 
50 Runden, das entspricht ei-
ner Gesamtstrecke von 55 Ki-
lometern. Auch dieses Jahr 
wird das Rennen die Bran-
denburger Landesmeister/
innen in zehn Altersklassen 
hervorbringen. Text und Foto: 
Martin Heinze

Vorschläge zur Verleihung des Goldenen Apfels
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Auf zur 11. Ausbildungs- und Studienbörse
Am:  Samstag, 14. September 2013 
Zeit:  10:00 - 13:00 Uhr
Ort:  Alte Färberei, Gasstraße in Guben 
Mit dabei sind:
>  Agentur fiir Arbeit Cottbus
>  Agrargenossenschaft eG. Heinersbrück
>  Allianz Generalvertretung Thomas Engel
>  AOK Berlin-Brandenburg
>  arcelorMittal GmbH
>  Ausbildungs-Atlas Guben (Angebot für Ausbildung und 

Praktikum)
>  arvato direct services Cottbus GmbH
>  Bäckerei Peter und Cornelia Dreißig KG Guben
>  Berufsakademie Sachsen
>  Bilfinger Babcock Kraftwerkservice GmbH Peitz
>  Carl-Thiem-Klinikum Cottbus gGmbH, Medizinische 

Schule
>  DB Fahrzeuginstandhaltung GmbH Cottbus
>  Gemeinnütziger Berufsbildungsverein Guben e. V.
>  Gubener Haar- und Hautdesign GmbH
>  Handwerkskammer Cottbus mit dem Handwerkermobil
>  IHK Cottbus
>  Karriereberatung der Bundeswehr Cottbus
>  Klosterbrauerei Neuzelle GmbH
>  LAND aktiv
>  Landkreis Spree-Neiße
>  LAFEVI Evangelisches Seniorenzentrum „Herberge zur 

Heimat“
>  Naemi-Wilke-Stift, Schule für Krankenpflegehilfe Guben
>  Oberstufenzentrum „Konrad Wachsmann“ Frankfurt/

Oder
>  Polizeiinspektion Cottbus / Spree-Neiße
>  Schule für Gesundheitsberufe e. V. Eisenhüttenstadt
>  Sparkasse Spree-Neiße
>  Stadt Guben
>  Trevira GmbH, Werk Guben
>  TÜV Rheinland Akademie GmbH Cottbus
>  Vattenfall Europe Generation AG Jänschwalde
>  Volksbank Spree-Neiße eG
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Stadt Guben, Fachbereich I
Simone Liese
Tel. 03561 6871-1431

Das Gubener Tierheim freut 
sich am 31. August zwischen 
11 und 16 Uhr über viele 
Besucher zum Tierheim-
fest. Für den kleinen Hunger 
und viel Abwechslung für 
die jüngsten Besucher ist 
gesorgt. Auch die Möglich-
keit für einen Rundgang im 
Tierheim mit seinen Tieren, 
deren  Räumlichkeiten und 
Gespräche mit den Mitarbei-
tern besteht. Auch so süße 
Kerlchen wie Baby und Cleo 

(Fotos) freuen sich schon 
auf die Gäste. An einem 
solchen Tag kommt schnell 
der Wunsch auf, ein Tier mit 
nachhause zu nehmen. Doch 
für eine solche Entscheidung 
sollte sich jeder genug Zeit 
nehmen. Schließlich soll das 
neue Familienmitglied sich 
wohlfühlen und ins Familien-
leben passen. 
Das Tierheim Guben e. V. ist 
zu finden im Vorderen Kloster-
feld 1.

Auf dem Rad rund um Deutschland für die 
Gubener Heilsarmee

Nach 27 Tagen hat Johannes 
Schönfeld am 12. August sein 
Ziel erreicht: die Heilsarmee in 
Guben. Kinder und Erwach-
sene des Familiencafé haben 
ihn gebührend empfangen, 

und so konnte er hautnah er-
leben, für welchen Zweck er 
geradelt ist. Seine Motivation 
war, neben der athletischen 
Herausforderung einmal mit 
dem Mountainbike um ganz 

Deutschland zu fahren, Spon-
soren zu gewinnen, die sich 
gegen eine Spende mit ihrem 
Logo auf seinem Tourtrikot 
verewigen konnten. Das Geld 
kommt der Arbeit der Heilsar-
mee Guben zugute. Damit soll 
ein Eltern-Kind-Raum aufge-
frischt und ausgebaut werden. 
Die Tour war ein voller Erfolg 
und lief, bis auf einen „läppi-

schen“ Platten, reibungslos 
und unfallfrei von statten.
Die Spendenaktion läuft noch 
weiter. Wer also erst jetzt 
von dieser Aktion erfährt, 
darf sich gerne noch daran 
beteiligen. Bilder und Infos 
sind unter www.facebook.
com/benefiztour2013 und auf 
www.johannes-schoenfeld.
de zu finden.

Zu Besuch in der Partnerstadt Laatzen
Zum Fest der Sinne hatte 
Laatzens Bürgermeister Tho-
mas Prinz auch Vertreter der 
Partnerstädte eingeladen. 
Delegationen aus Grand-Que-
villy (Frankreich), Guben und 
Gubin und Waidhofen an der 
Ybbs (Österreich) waren zu 
Besuch. 
Auf dem Programm am Sams-
tag stand die Besichtigung 
der Wurmbergschanze und 
des Klosters Walkenried im 
Harz. Für Zygfryd Gwizdalski, 
Stadtverordneter aus Gubin, 
war die Reise in den Harz eine 
Erinnerung an die Jugend. Als 
Schüler hat er nach dem Krieg 
viel über den Harz gelernt. 
„Ich sehe, wie die Stadt sich 
immer wieder erneuert. Ich 
habe viel, viel Neues gesehen 
und bin begeistert über die 
Entwicklung.“
Klaus-Dieter Fuhrmann, Vor-

sitzender der Guben Stadtver-
ordnetenversammlung, nimmt 
viel aus Laatzen mit. „Wir ha-
ben hier eine tolle Gastfreund-
schaft erlebt und können viel 
voneinander lernen.“
Im Rahmen des Arbeitstref-
fens am Sonntag wurde das 
diesjährige Jugendcamp in 
Grand-Quevilly mit Jugendli-
chen aus den Partnerstädten 
reflektiert und die ersten Pläne 
für das nächste Jahr gemacht. 
2014 wird das Jugendcamp in 
Gubin stattfinden. 
In einem weiteren Teil des Ar-
beitstreffens tauschten sich 
die Delegationen über Projek-
te zum Klimaschutz in ihren 
Heimatstädten aus.
In einem Stadtspaziergang 
besichtigten die Delegationen 
die internationalen Stadtteil-
gärten und ein neues Fach-
pflegeheim. 

Tierheimfest am 31. August

www.kleinanzeigen.wittich.de
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Die Stadt Guben ist eine der 
ersten Städte in Brandenburg, 
die sich mit dem Thema der 
energetischen Stadtsanierung 
und der Gestaltung und Pla-
nung der Stadt vor dem Hin-
tergrund des Klimawandels 
näher beschäftigt. Dabei wur-
de durch die Stadtverwaltung 
ein Quartier in der Altstadt 
West - der Bereich zwischen 
Hegelstraße und Karl-Marx-
Straße, vom alten Kino bis 
zum Platz des Gedenkens - 
als so genanntes Klimaquar-
tier Hegelstraße ausgewählt.
Die erste Bürgerveranstaltung 
zu diesem Klimaquartier wur-
de  Anfang August von mehr 
als 30 interessierten Bewoh-
nern besucht. Daneben wa-
ren Vertreter der kommunalen 
Wohnungsunternehmen und 
Energieversorger vor Ort, um 

sich die ersten Ergebnisse der 
Quartiersanalyse anzusehen 
und sich an der weiteren Kon-
zeptentwicklung mit eigenen 
Vorschlägen zu beteiligen. 
Die städtebauliche und ener-
getische Analyse des Quartiers 
ist nahezu abgeschlossen. Im 
weiteren Verlauf werden jetzt 
konkrete Maßnahmen und 
Entwürfe für eine energetische 
und städtebauliche Ertüchti-
gung des Quartiers folgen. Im 
September wird dazu eine wei-
tere Bürgerveranstaltung statt-
finden. Den genauen Termin 
teilt die Stadtverwaltung noch 
öffentlich mit. 
Nähere Informationen erhal-
ten Sie in der Stadtverwal-
tung Guben, Fachbereich VI, 
bei Frau Reichenstein sowie 
telefonisch unter 03561 6871-
1612.

Die Stadtbibliothek informiert
Neue DVDs in der Bibliothek:

Bei wunderbarem Sommerwetter feierte die Obersprucke 
am 23. August ihr Sommerfest. Für die Unterhaltung sorgte 
neben Modenschau und Bauchtänzerinnen auch die Bläser-
klasse der Corona-Schröter-Grundschule. 

Foto: Zach

Bürgerveranstaltung zum Klimaquartier  
Hegelstraße in Guben

ZEIT SPAREN – private Kleinanzeigen

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de

www.wittich.de
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Die nachfolgenden Texte wurden übernommen und entspre-
chen der damals gültigen Rechtschreibung und Grammatik. 
Die „Gubener Zeitung“, von 1871 bis 1944 auf Rollfilm fest-
gehalten, kann in den Räumen der Stadtbibliothek in der 
Gasstraße eingesehen werden.

Guben vor 100 Jahren -  
Notizen aus der „Gubener Zeitung“

September 1913
5. September 1913

Die Landesbeauftragte zur 
Aufarbeitung der kommunisti-
schen Diktatur im Land Bran-
denburg ist daran interessiert, 
die Arbeit ihrer Behörde im 
Land Brandenburg bekannt 
zu machen. Dazu kommen 
die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Behörde am 9. 
September 2013 in die Stadt-
verwaltung Guben und bieten 
dort persönliche Beratungen 
für Bürgerinnen und Bürger 
an, denen durch das SED-Re-
gime Unrecht zugefügt wurde. 
Zwischen 13 und 17.30 Uhr 
sind die Ansprechpartner in 
der Stadtverwaltung Guben, 
Raum 127, anzutreffen.
In Einzelgesprächen haben Be-
troffene die Möglichkeit, ihre 
eigenen Schicksale, ihre Erfah-
rungen und Erlebnisse zu schil-
dern und können sich nach 
Möglichkeiten erkundigen, wie 
ihnen geholfen werden kann, 
bzw. wie sie ihre Rechte gel-
tend machen können.
In den klärenden Gesprächen 
können insbesondere Fragen 
gestellt werden

•	 zur	 Einsicht	 in	 Akten	 des	
ehemaligen MfS nach dem 
Stasi-Unterlagen-Gesetz 

•	 zu	 Archiven,	 in	 denen	 sich	
wichtige Unterlagen aus der 
Zeit der ehemaligen DDR 
befinden (z. B. zur Klärung 
von Rentenversicherungs-
zeiten oder zur Aufklärung 
des Schicksals Vermisster 
oder Verstorbener)

•	 zur	 Rehabilitierung	 und	
Wiedergutmachung von 
SED-Unrecht nach den 
SED-Unrech tsbe re in i -
gungsgesetzen: dem Straf-
rechtlichen, Verwaltungs-
rechtlichen und Beruflichen 
Rehabilitierungsgesetz 

•	 zur	 Behandlung	 verfol-
gungsbedingter Gesund-
heitsschäden 

•	 zu	allgemeinen	Fragen	und	
Problemen zur Tätigkeit 
des früheren MfS.

Weitere Informationen erhal-
ten Sie bei der brandenbur-
gischen Landesbeauftragten 
unter 0331 237292-21 und 
unter www.aufarbeitung.bran-
denburg.de. 

7. September 1913
Der Brunnen an der Außen-
front des Museums  ist nun-
mehr fertiggestellt und heute 
in Tätigkeit gesetzt worden. 
Aus der barockalen, mit einem 
kunstgeschmiedeten Eisen-
gitter gezierten  Brunnenscha-
le aus Muschelkalk erhebt 
sich ein Natur-Steinsockel mit 
kupfernen Wasserspeiern. Ihn 
krönt in reizvoller Linie und 
Form ein kleiner Bronzeknabe, 
in jeder Hand einen wasser-
speienden Fisch hochhaltend. 
Schöpfer dieser lebensvollen 
Figur ist ein junger Münchener 
Künstler, der Bildhauer Rudolf 
Henn, der bereits mehrfach 
mit Preisen ausgezeichnet 
ist. Auch dieses sein jüngs-
tes Werk, das den Vergleich 
mit den besten Darstellun-
gen des kindlichen Körpers 
nicht zu scheuen braucht, 
zeigt von neuem seine hohe 
künstlerische Begabung und 
ein den Stoff in vollendeter 
Meisterschaft beherrschen-
des Können. Herrn Kommer-

zienrat Wolf, dem Stifter des 
Museums und des Brunnens 
, gebührt aufs neue Dank, mit 
diesem Kunstwerk seiner Stif-
tung jetzt die Vollendung ge-
geben und das Stadtbild um 
eine weitere Zierde bereichert 
zu haben. Wie die Nürnber-
ger ihr „Gänsemännchen“, so 
werden die Gubener das neue 
„Fischmännchen“ lieb gewin-
nen und es mit zu den heimat-
lichen Wahrzeichen zählen, 
die man dem Fremden zeigt 
und auf die man mit Recht 
stolz ist.
14. September 1913
Gasbeleuchtung  Die seit 
dem Frühjahr d. J. hier ein-
gerichtete Gaslaternenfern-
zündung hat sich bis jetzt gut 
bewährt. Das Zünden und 
Löschen erfolgt durch eine 
kurze Gasdruckerhöhung von 
der Gasanstalt aus und nimmt 
für sämtliche Laternen gleich-
zeitig ungefähr 2 Minuten in 
Anspruch. Hierbei ist es un-
vermeidlich, daß sich bei den 
Konsumenten eine vorüber-

gehende Druckschwankung 
an den Stellen, wo Störungen 
an den Gaszuführungsrohren 
vorhanden, oder wo die Bren-
ner nicht in Ordnung sind, un-
angenehm bemerkbar macht, 
was zuweilen zu Klagen über 
schlechtes Brennen Veranlas-
sung gibt. Die Gasanstalt ist z. 
Zt. Im Begriff, durch umfang-
reiche Erweiterung des Gas-

rohrnetzes Abhilfe hiergegen 
zu schaffen. Eine durchgrei-
fende Wirkung dieser Arbei-
ten kann jedoch nur dann ge-
währleistet werden, wenn die 
Konsumenten bei Störungen 
oben genannter Art möglichst 
sofort die Gasanstaltsverwal-
tung schriftlich in Kenntnis 
setzen, damit  diese dann das 
weitere veranlassen kann. 

Fahrradtour zur Grillparty nach Bärenklau 
Der Vorstand der IGBCE, 
Ortsgruppe Guben, lädt seine 
Mitglieder am 14. September 
2013 zur Radtour nach Bä-
renklau ins Jägerstübchen 
ein. Abfahrt ist am Hochhaus 
um 14 Uhr. Zur Kapazitäts-

planung ist eine Rückmel-
dung bis zum 11. September 
2013 bei Kathrin Neumann 
unter Tel. (03561) 552645 
oder Axel Kunst unter Tel. 
03561 500969 notwendig. 
Axel Kunst 

Beratung für Betroffene der  
kommunistischen Diktatur in Guben

Die nächste Ausgabe 
erscheint am

Freitag, dem 13. September 2013
Annahmeschluss für redaktionelle 

Beiträge und Anzeigen ist

Mittwoch, der 4. September 2013
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Die Annahme von Äpfeln und 
Birnen aus Guben und Umge-
bung sowie die Abgabe der 
Lohnmostereiprodukte der 
Spreewaldmosterei Jank aus 
Burg im Spreewald findet ab 
30. August 2013 jeden Frei-
tag (bis gegen Ende Oktober) 
im Innenhof der Gasstraße 8 
in Guben statt. Annahmezei-
ten sind jeweils zwischen 9 
und 17 Uhr. Die Früchte müs-

sen für die ausgezeichnete 
Qualität der Säfte einwandfrei 
sein. Bitte keine ausgeschnit-
tenen Früchte zum Mosten 
bringen.
Darüber hinaus hat die 
Lohnmosterei Jank in Burg, 
Naundorfer Straße 2, mon-
tags und mittwochs zwischen 
7 und 12 und 13 und 17 Uhr 
geöffnet. Tel. 035603 392. 
Pro Guben

Am 21.08.2013 besuchte 
Herr Kritsch, der unter sei-
nem Künstlernamen „Zaube-
rer Burelli“ vielen Gubenern 
bekannt ist, zum wiederhol-
ten Male die Ausstellungen 
des Vereins Gubener Tuche 
und Chemiefasern e. V.
Im Gepäck hatte er Urkunden 
seines künstlerischen Schaf-
fens im Musikensemble des 
Chemiefaserwerks, die er uns 

als Exponate für die Ausstel-
lung zur Verfügung stellte.
Im Gegenzug überreichten 
die Mitarbeiter des Vereins 
ihm eine rote Dedotexspu-
le, aus dem er Zubehör für 
seine Zaubershow herstel-
len möchte. Als Dankeschön 
überraschte er die Anwesen-
den mit einer kleinen Zauber-
show.
René von Quennaudon

Sommerpause des Stadtchores geht zu 
Ende - Mitstreiter willkommen
Die Sängerinnen und Sänger 
des Stadtchores Guben e. V. 
beenden ihre Sommerpause 
und starten am 4. September 
um 19 Uhr in das Chorjahr 
2013/2014. Auf dem Plan 
stehen die Vorbereitungen 
des Programms für das Sere-
nadenkonzert am Samstag, 
dem 12. Oktober 2013, um 
17 Uhr in der Alten Färberei 
am Wilke-Platz. Dieses Kon-
zert erfährt schon seine achte 

Auflage und wird gemeinsam 
mit dem Chor Gloria Domine 
Gubin gestaltet. 
Danach beginnt die Proben-
zeit für das Singen zur Weih-
nachtszeit. Am Chorleben 
Interessierte sind uns herz-
lich willkommen. Wir treffen 
uns mittwochs um 19 Uhr im 
Kulturzentrum Obersprucke, 
Friedrich Schiller Straße.

Der Vorstand 

Neue Volkshochschulkurse in Guben

Polnisch B1 - für Fortge-
schrittene
Ab 2. September 2013, 
15 Termine, 18 bis 19:30 Uhr

Deutsch als Fremdsprache 
A1 - mit geringen Vorkennt-
nissen
Ab 3. September 2013, 
30 Termine, 17:30 bis 19 Uhr

Digitale Fotos
Ab 4. September 2013, sechs 
Termine, 16 bis 18:15 Uhr

Textverarbeitung mit Word, 
Grundkurs
Ab 4. September 2013, sieben 
Termine, 18:30 bis 20:45 Uhr

Englisch A2 - mit Vorkennt-
nissen
Ab 4. September 2013, 
15 Termine, 17 bis 18:30 Uhr

Deutsch als Fremdsprache 
für Anfänger
Ab 5. September 2013, 
30 Termine, 17 bis 18:30 Uhr

Orientalischer Tanz - Grund-
kurs
Ab 5. September 2013, 13 Ter-
mine, 17:15 bis 18:45 Uhr

Digitale Fotos - Grundkurs
Ab 10. September 2013, drei 
Termine, 17 bis 19:15 Uhr

Nordic Walking
Ab 10. September 2013, 
sechs Termine, 17:30 bis 
19 Uhr

Ich beweg mich - Pilates
Ab 11. September 2013, zwölf 
Termine, 16:30 bis 17:30 Uhr 
oder 17:45 bis 18:45 Uhr

Englisch A1 - Anfänger und 
Senioren
Ab 11. September 2013, 
15 Termine, 9:30 bis 11 Uhr 
oder 
18 bis 19:30 Uhr

Englisch A2 - mit Vorkennt-
nissen
Ab 12. September 2013, 
15 Termine, 18 bis 19:30 Uhr

Anmeldungen bitte an die
Kreisvolkshochschule Spree-
Neiße
Regionalstelle Guben, Fried-
rich- Engels Str. 72, 03172 
Guben
Tel./Fax 03561 2648
E-Mail: kvhs-guben@lkspn.de 

Pro Guben startet Annahme von Äpfeln  
für Mosterei

Ein Wiedersehen mit Zauberer Burelli

Erlebnis DDR - Ausflug nach Berlin
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Kahn der fröhlichen Leute

Wir gratulieren ganz herzlich  
unseren Gubener Geburtstags- 
kindern der nächsten zwei Wochen

Im Juli fuhren Kinder aus der 
Gemeinde Schenkendöbern 
und des KJFZ Guben ins DDR 
Museum nach Berlin. Ge-
schichte zum Anfassen - doch 
bevor wir durch den eisernen 
Vorhang in die DDR gingen, 
wurden die Gruppenratsvor-
sitzende und die Schriftführe-
rin gewählt und mit ihren Auf-
gaben vertraut gemacht.
Nach der Führung konnte 
jeder individuell auf Entde-

ckungsreise gehen, sich in 
den Trabi setzen, Schranktü-
ren aus früheren Zeiten öffnen 
und ein Halstuch binden.
Mit einem Bummel über den 
Alexanderplatz endete für alle 
ein schöner Ferientag.
Zufrieden, voller positiver Ein-
drücke und neu geschlosse-
nen Freundschaften fuhren 
wir zurück.
Jugendsozialarbeiterin Gabi 
Schütze

Schulkinder malen für Senioren
Hortkinder der Corona-
Schröter-Schule und der 
Diesterweg-Schule statteten 
gemeinsam mit ihren Erziehe-
rinnen Ute Mattis und Simone 
Schwärzke dem Treff am Schil-
lerplatz einen Besuch ab. Die 
Kids brachten ihre schönsten 
Ferienerlebnisse aufs Papier, 
die sie später den Seniorinnen 
und Senioren dieser Einrich-
tung schenken wollten.
Die Sechs- bis Zehnjährigen 
ließen ihrer Fantasie freien 

Lauf. Ob im Freibad, am See, 
beim Pferdereiten oder Fa-
miliengrillabend, die gemal-
ten Exemplare waren alle gut 
gelungen. Für den Fleiß der 
kleinen Künstler gab es als 
Belohnung Negerküsse und 
Orangensaft.
Die ältere Generation war sehr 
über die Zeichnungen erfreut 
und alle nahmen sie gern mit 
nachhause.
Marina Schulz, Leiterin Treff 
am Schillerplatz

Zu einer Spreewaldfahrt lud 
der Treff am Schillerplatz am 
21. August ein. In Lübbenau 
angekommen, ging es mit der 
Bimmelbahn direkt zum Ha-
fen. Viele Stände mit typischen 
Spreewaldartikeln luden zum 
Kauf ein. Natürlich bot man 
verschiedene Gurkensorten zur 
Verkostung an, was die meisten 
Gubener nutzten. Später ging 
es zur zweistündigen Kahnfahrt 
mit Zwischenstopp in Lehde.
Entlang der Gewässer bewun-

derten alle die schön angeleg-
ten Grundstücke und genos-
sen die Stille in der Natur. Es 
war Erholung pur!
Den Ausflüglern gefiel diese 
Spreewaldfahrt so gut, dass 
sich die meisten schon wie-
der für die Fahrt zur Saft-Bier-
Verkostung in Neuzelle mit an-
schließender Grillparty im Groß 
Breesener Kräutergarten am 11. 
September eintragen ließen.
Marina Schulz, Leiterin Treff 
am Schillerplatz

Zum 70. Geburtstag
Herrn Hans Schulz
Herrn Eberhard Fellenberg
Herrn Klaus-Peter Siegel
Herrn Werner Tofil
Frau Renate Dreßler
Frau Barbara Salewsky
Herrn Detlef-Eberhard Walter
Frau Sieglinde Herzog
Frau Eveline Noack
Herrn Reiner Wantschke

Zum 75. Geburtstag
Frau Antje Klehm
Frau Hildegard König
Frau Rita Meyer
Herrn Lothar Scheer
Herrn Dietmar Schulz
Frau Gisela Kunschke
Frau Ingeburg Rössel
Herrn Dieter Haupt
Herrn Manfred Weidner
Herrn Dieter Babicke
Frau Helga Schulze
Herrn Enno Frohs

Zum 80. Geburtstag
Herrn Werner Vorwerk
Frau Edeltraud Wojke
Herrn Fritz Nitschke
Herrn Franz Sauermann
Frau Anieta Homuth
Herrn Helmut Griesbach
Herrn Gerhard Hoffmann

Zum 85. Geburtstag
Frau Irene Krüger
Herrn Horst Heide

Zum 90. Geburtstag
Frau Waldtraut Weber

Zum 91. Geburtstag
Frau Elfriede Barthel
Frau Hildegard Götze

Zum 92. Geburtstag
Herrn Stephan Körner

Zum 95. Geburtstag
Frau Hertha Wenske

Zum 99. Geburtstag
Frau Ludmilla Neubauer

Zur 
„Goldenen Hochzeit“

Eheleute Eberhard & Oslinde Fellenberg
Eheleute Siegfried & Karin Hafermann
Eheleute Erhard & Karin Pfeiffer
Eheleute Heinz & Doris Lenze
Eheleute Claus-Werner &Hannelore Mogschan 
Eheleute Lothar & Irene Schulz
Eheleute Werner & Monika Hugler
Eheleute Gerhard & Helga Lehmann 

Die Stadt Guben gratuliert  
den Geburtstagskindern der  

Freiwilligen Feuerwehr Guben:

Karl Beiersdorf 
Madeleine Härtel
Ronny Hammel 

Klaus Nerrn 
Daniel Pehle 
Dean Raue 

Tommy Scholz 
Thorsten Weichert 
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Datum  Uhrzeit Ort der Veranstaltung Art der Veranstaltung
02.09.13 13:00 - 14:00 Heilsarmee Gemeinsames Mittagessen
 13:30 KJFZ Billard-Tag
 14:00 - 15:00 Heilsarmee Hausaufgabenhilfe
 14:00  Zippel Hausaufgabenhilfe
 14:00 - 20:00 Comet Open House
 14:30 - 15:30 HdF Aerobic für Grundschulkinder 
 15:00 - 16:00 Fitnessclub Kindersport
 15:00 - 17:00 Heilsarmee Action für Kids
03.09.13 13:00 - 14:00 Heilsarmee Gemeinsames Mittagessen
 14:00 - 20:00 Comet Open House
 14:00 - 15:00 Heilsarmee Hausaufgabenhilfe
 14:00 Zippel Freie Angebote
 14:30 KJFZ Computer/Internet
 15:00 - 17:00 HdF Im Lernstübchen lernen 
 15:00 - 17:00 Heilsarmee Action für Kids 
 17:00 - 18:00 Fitnessclub Kinder-Tae Bo
 18:00 - 20:00 Fitnessclub Breakdance für Einsteiger
 18:30 - 19:30 Fitnessclub Kickboxen
04.09.13 13:00 - 14:00 Heilsarmee Gemeinsames Mittagessen
 14:00 - 20:00 Comet Koch- und Kreativtag
 14:00 - 15:00 Heilsarmee Hausaufgabenhilfe
 15:00 - 17:00 HdF Im Lernstübchen lernen
 15:00 - 17:00 HdF Töpfern; TB: 3 Euro
 15:00 - 17:00 Heilsarmee Action für Kids 
 15:30 KJFZ Kreativ: Geschenkkarten
 17:00 - 19:00 Fitnessclub Breakdance
05.09.13 13:00 - 14:00 Heilsarmee Gemeinsames Mittagessen
 18:00 Comet Abendbrot mit Filmabend
 14:00 - 15:00 Heilsarmee Hausaufgabenhilfe
 14:00 Zippel Freie Angebote
 15:00 - 17:00 HdF Im Lernstübchen lernen
 15:00 - 17:00 Heilsarmee Action für Kids
 15:30 KJFZ Offene Holzwerkstatt; TB: 1,50 Euro
 17:00 - 18:00 Fitnessclub Kinder-Tae Bo
 17:00 - 18:00 Fitnessclub Kickboxen
06.09.13 13:30 KJFZ Billard-Tag
 14:00 - 20:00 Comet Internet frei
 14:30 - 16:00 HdF Kinderdinner mit Grundschulkindern; TB: 1 EURO
 17:00 WerkEins KidsFun zum Appelfest; TB: 1 Euro
07.09.13 14:00 - 20:00 Comet Internet frei
09.09.13 13:00 - 14:00 Heilsarmee Gemeinsames Mittagessen
 13:30 HdF Treff im Handarbeitsstübchen
 13:30 KJFZ Billard-Tag
 14:00 - 20:00 Comet Open House
 14:00 - 15:00 Heilsarmee Hausaufgabenhilfe
 14:00 Zippel Hausaufgabenhilfe
 14:30 - 15:30 HdF Aerobic für Grundschulkinder 
 15:00 - 16:00 Fitnessclub Kindersport
 15:00 - 17:00 Heilsarmee Action für Kids
10.09.13 13:00 - 14:00 Heilsarmee Gemeinsames Mittagessen
 14:00 - 20:00 Comet Open House
 14:00 - 15:00 Heilsarmee Hausaufgabenhilfe
 14:00 Zippel Freie Angebote
 14:30 KJFZ Computer/Internet
 15:00 - 17:00 HdF Im Lernstübchen lernen
 15:00 - 17:00 Heilsarmee Action für Kids 
 17:00 - 18:00 Fitnessclub Kinder-Tae Bo
 18:00 - 20:00 Fitnessclub Breakdance für Einsteiger
 18:30 - 19:30 Fitnessclub Kickboxen
11.09.13 13:00 - 14:00 Heilsarmee Gemeinsames Mittagessen
 14:00 - 20:00 Comet Koch- und Kreativtag
 14:00 - 15:00 Heilsarmee Hausaufgabenhilfe
 14:00 Zippel Freie Angebote
 15:00 - 17:00 HdF Im Lernstübchen lernen
 15:00 - 17:00 HdF Töpfern; TB: 3 Euro
 15:00 - 17:00 Heilsarmee Action für Kids
 15:30 KJFZ Kreatives Malstudio: Tierbilder
 17:00 - 19:00 Fitnessclub Breakdance
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Datum  Uhrzeit Ort der Veranstaltung Art der Veranstaltung
12.09.13 13:00 - 14:00 Heilsarmee Gemeinsames Mittagessen
 14:00 - 15:00 Heilsarmee Hausaufgabenhilfe
 15:00 - 17:00 HdF Im Lernstübchen lernen
 15:00 - 17:00 Heilsarmee Action für Kids
 15.30 KJFZ Offene Holzwerkstatt, TB: 1,50 Euro
 17:00 - 18:00 Fitnessclub Kinder-Tae Bo
 17:00 - 18:00 Fitnessclub Kickboxen
 18:00 Comet Abendbrot mit Filmabend
13.09.13 14:00 - 20:00 Comet Internet frei
 14:30 - 16:00 HdF Kinderdinner mit Grundschulkindern; TB: 1 EURO
 15:30 KJFZ Koch- & Backstudio. Apfelplinse; TB: 0,80 Euro
14.09.13 14:00 - 20:00 Comet Internet frei

Fabrik e. V. mit JC Zippel (Zippel), WerkEins, Mittelstraße 18, Tel. 431523, www.fabrik-ev.de 
Fitnessclub Gubin-Guben e. V., (Fitnessclub), Otto-Nuschke-Straße 9, Tel. 547347
Freizeittreff Comet (Comet), Förderverein für alternative Jugendarbeit und Jugendkultur e. V., 
Kaltenborner Straße 143, Tel. 4197, www.cafe-nobudget.de 
Haus der Familie e. V. (HdF), Goethestraße 93, Tel. 68510, www.mehrgenerationenhaeuser.de/guben 
Heilsarmee, Brandenburgischer Ring 54, Tel. 544994, www.heilsarmee.de 
Kinder- und Jugendfreizeitzentrum (KJFZ), Platanenstraße 9, Tel. 53074, www.kjfz-guben.de

Angebote der Jugendsozialarbeiterin Gabriele Schütze in der Gemeinde Schenkendöbern - September 2013
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04.09.2013 - offenes Freizeitangebot - Keramik (ab 13 Uhr)
 - offenes Freizeitangebot - Keramik (16 bis 18 Uhr)
 - Bildgestaltung (Tonplatte/Schablonen) 
11.09.2013 - offenes Freizeitangebot - Kreativ (ab 13 Uhr)
 - offenes Freizeitangebot - Kreativ (16 bis 18 Uhr)
 - Fertigstellen des Armbandes

18.09.2013 - offenes Freizeitangebot - Keramik (ab 13 Uhr)
 - offenes Freizeitangebot - Keramik (16 bis 18 Uhr)
 - Figuren aus einer Tonkugel gestalten
25.09.2013 - offenes Freizeitangebot - Kreativ (ab 13 Uhr)
 - offenes Freizeitangebot - Kreativ (16 bis 18 Uhr)
 - Nähen eines Schlüsselanhängers
Alle Angebote finden im Haus der Generationen in Grano statt.

60. Geburtstag in der 
Kita Brummkreisel 
mit Tag der offenen 
Tür
Vom 9. Bis 13. September 2013 
feiert die Kita Brummkreisel im 
Ortsteil Groß Breesen ihren 60. 
Geburtstag. Die Kinder bekom-
men in der Festwoche Besuch 
von der Waldschule, der Biblio-
thek und Herrn During mit sei-
nen Falken. 
Am Freitag, dem 13. Septem-
ber, wird ab 15 Uhr zum Tag 
der offenen Tür eingeladen. 
Mit dabei sind eine Zauber-
show und Ballonmodellie-
ren, Bastelstraße, Feuerwehr, 
Streichelzoo, Glücksrad, Kin-
derschminken und Luftballons 
steigen lassen. Gegen 19 Uhr 
startet der Umzug mit den 
Dorchetalern. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.
Ganz besonders würden wir 
uns freuen, wenn uns auch ehe-
malige Mitarbeiter und Kinder 
der Kita an diesem Tag besu-
chen würden.

Das Team der Kita



- 18 -Guben Nr. 17/2013

H
ie

r 
is

t w
as

 lo
s!

Buchlesung der Bibliothek
4. September 2013, 15:00 Uhr
Kulturzentrum Obersprucke

Sternwanderung der 
Volkssolidarität
Zur traditionellen Sternwande-
rung der Volkssolidarität lädt am 
Mittwoch, dem 4. September 
2013, das Begegnungszentrum in 
der Berliner Straße ein. Von fünf 
Punkten in Guben werden sich 
die Gruppen per Fuß oder Rad 
auf zum Begegnungszentrum 
machen. Los geht es für die Wan-
derer ab dem Hausmeisterstütz-
punkt der Guwo in der Kalten-
borner Straße, vom ehemaligen 
Filmtheater „Friedensgrenze“ in 
der Karl-Marx-Straße, dem Nei-
ßeverkehr am Dubrauweg und 
vom Hochhaus in der Friedrich-
Schiller-Straße. Die Radfahrer 
treffen sich am Autohaus in der 
Forster Straße.
Im Begegnungszentrum erwartet 
die Teilnehmer kulturelle Unter-
haltung und gastronomische Ver-
sorgung. Treff ist an allen Start-
punkten um 10 Uhr.

Auf den Spuren der 
Familie Wilke durch 
Guben
Am 31. August 2013 um 10 Uhr 
lädt der Marketing und Touris-
mus e. V. zu einer Offenen Stadt-
führung ein. Auf den Spuren der 
Hutmacherfamilie Wilke geht 
es dieses Mal durch die Stadt. 
Die Hutmacher-Familie präg-
te Guben und die Stadt außer-
halb der Stadtgrenzen bekannt, 
stärkte deren wirtschaftlichen 
Aufschwung und baute ein um-
fangreiches Sozialwesen auf. Be-
gleiten Sie Stadtführerin Evelyn 
Möller und entdecken Sie Familie 
Wilkes Erbe für die Stadt Guben. 
Los geht´s an der Touristinforma-
tion, Frankfurter Straße 31. Teil-
nehmer zahlen drei Euro.

Museumsnacht in Guben und Gubin
Auch in diesem Jahr laden das Stadt- und Industriemuseum in Guben und die Museumskammer in 
Gubin zur Museumsnacht ein. Am 7. September halten sie für die Besucher folgende Angebote bereit:
Stadt- und Industriemuseum:
17 und 18 Uhr  Führungen in der Sonderausstellung: Einblicke - das Gubener Gefängnis“ - bitte 

anmelden!
  Fotoaktion an der „Echten Hutprobierstation mit speziellen Hüten Filmvorfüh-

rung: „Wie ein Hut entsteht“
ca. 20 Uhr geführte nächtliche Stadtwanderung nach Gubin 

Polnische Museumskammer/Dicker Turm

Ab 18 Uhr  Besteigung Dicker Turm sowie Besuch der Museumskammer
Ab 20 Uhr Leckeres vom Grill
Ab 21 Uhr deutsch-polnische Stimmungsmusik zum Mitsingen
gegen 22 Uhr Lichter zum Himmel

Der Eintritt ist frei. 
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Freitag, 6. September 2013, 17 Uhr
KidsFun - die coolste Party für die Jüngsten. Garantiert nikotin- und alkoholfrei. Eintritt 1,50 Euro. 
WerkEins beim ´Fabrik e. V., Mittelstraße.

Montag, 9. September 2013, 19 Uhr
Buchlesung und Zeitzeugengespräche „Andersdenkende. Oppositionelle aus dem Raum Frankfurt 
(Oder) - Gorzow Wielkopolski berichten“. Eine Veranstaltung der Behörde der Beauftragten des Lan-
des Brandenburg zur Aufarbeitung der Folgen der SED-Diktatur. EX-LiBRiS Buchhandlung, Dubrau-
weg 9 (Alte Schule).

Wo sonst noch was los ist!

Veranstaltungen im Haus der Familie: 
Kinderkleiderbörse: Montag bis Freitag, 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe: Montag bis Freitag, 8 bis 12 Uhr (9 bis 11 Uhr mit pädagogischer Begleitung)
Töpfern: 
für Kinder und Familien Mittwoch, 15 bis 17 Uhr, Unkostenbeitrag drei Euro
für Erwachsene Mittwoch, 17 bis 19 Uhr, Unkostenbeitrag ab fünf Euro
Familienfrühstück „Tischlein deck dich“: Freitag, 9 bis 11.30 Uhr 
Offener Spieletreff für die ältere Generation: Freitag, 13.30 bis 16 Uhr 
Büchertauschbörse: Freitag, 14 bis 16 Uhr 
Treff im Handarbeitsstübchen: Jeden 2. Montag von 13.30 bis 16 Uhr
Aquarellmalerei: Donnerstag von 16 bis 18 Uhr für Kinder und Erwachsene (Anmeldung unter 
03561 68510 erbeten)
Gesprächskreis pflegender Angehöriger: jeden 1. Montag im Monat 15 bis 17.00 Uhr
Beratungsstunde der Pflegebegleitung: jeden 2. Donnerstag in der geraden Woche 14 bis 16 Uhr
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Notrufe

Leitstelle: Telefon 0355 632144 (Notruf: 112)
Krankentransport: Telefon 0355 632112 oder 0355 19222 

Kassenärztlicher Notfalldienst 

Sie erreichen den ärztlichen Notdienst unter der Tel.-Nr. 116 117.
Notdienstzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 - 7:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 13:00 - 7:00 Uhr
Samstag, Sonntag durchgängig

Zahnärztlicher Notdienst 

Der zahnärztliche Notdienst wird Samstag, Sonntag und an 
Feiertagen jeweils von 9 bis 11 Uhr in den jeweiligen Praxen 
durchgeführt. Die Bereitschaft beginnt am Freitag 19 Uhr und 
endet am darauf folgenden Freitag 7 Uhr. Der Notdienst an den 
Wochenenden beginnt samstags um 7 Uhr und endet montags 
7 Uhr.
30.08.13 - 06.09.13 Zahnarzt Dr. Oleg Schkarpetkin
 Praxis: Kaltenborner Straße 120
 Tel.: 2014
 Privat: 43 13 88
06.09.13 - 13.09.13 Zahnarzt Reinhard Schwarz
 Praxis: Klaus-Herrmann-Straße 20
 Tel.: 53122
 Privat: 3327
13.09.13 - 20.09.13 Zahnärztin Dr. Katharina Leske
 Praxis: Gerhart-Hauptmann-Straße 68
 Tel.: 552279
 Privat: 552225

Notruf für Frauen

Notruf und Beratungstelefon für Frauen zum Thema häusliche 
Gewalt: 0160 91306095.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

In Notfällen und bei Nichterreichbarkeit Ihres Haustierarztes 
steht außerhalb der Sprechstunden folgender Tierarzt zur Ver-
fügung:
Der Dienst beginnt Freitag 19 Uhr und endet am Freitag der da-
rauffolgenden Woche um 6 Uhr.
30.08.13 - 06.09.13 DVM Christian Pietsch
 Tel.: 035693 45 95
06.09.13 - 13.09.13 Tierarzt Martin Pehle, M.Sc.
 Tel.: 0170 9274904
13.09.13 - 20.09.13 Mariana Göritz
 Tel.: 0160 2134322

Apotheken-Bereitschaftsdienst 

Die Dienstbereitschaft wechselt täglich um 8:00 Uhr
30.08.13 Neue Apotheke, Guben, 
 Otto-Nuschke-Str. 24, Tel. 03561 686006
31.08.13 Punkt-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
 Fürstenberger Str. 1A, Tel. 03364 751075
01.09.13 Altstadt-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
 Königstraße 56, Tel. 03364 29197
02.09.13 Schiller-Apotheke, Guben, 
 Fr.-Schiller-Str. 5d, Tel. 03561 540727
03.09.13 Märkische Apotheke, Eisenhüttenstadt, 

Karl-Marx-Str. 34, Tel. 03364 455050
04.09.13 Fuchs-Apotheke, Guben, 
 Klaus-Herrmann-Str. 19, Tel.: 03561 52062
05.09.13 Magistral-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
 Lindenallee 13, Tel. 03364 43215

06.09.13 Neiße-Apotheke, Guben, 
 Berliner Str. 13/16, Tel. 03561 43891
07.09.13 Rosen-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
 Inselblick 14, 03364 61384
08.09.13 Alexander-Tschirch-Apotheke, Guben, 
 Karl-Marx-Str. 52/54, Tel. 03561 2387
09.09.13 Herz-Apotheke im City-Center, 
 Eisenhüttenstadt, Nordpassage 1, 
 Tel. 03364 413545
10.09.13 Stadt-Apotheke, Guben, Berliner Str. 43/44, 

Tel. 03561 2430
11.09.13 Galenus-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
 Fr.-Engels-Str. 39a, Tel. 03364 44150
12.09.13 Neue Apotheke, Guben, 
 Otto-Nuschke-Str. 24, Tel. 03561 686006
13.09.13 Punkt-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
 Fürstenberger Str. 1 A, Tel. 03364 751075
14.09.13 Altstadt-Apotheke, Eisenhüttenstadt, 
 Königstraße 56, Tel. 03364 29197
15.09.13 Schiller-Apotheke, Guben, 
 Fr.-Schiller-Str. 5d, Tel. 03561 540727

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband 
Niederlausitz e. V.,  
Geschäftsstelle Guben, 

Kaltenborner Str. 96, Tel. 62811-0
www.drk-niederlausitz.de 
E-Mail: guben@drk-niederlausitz.de
Nächste Blutspende:
05.09.2013
14:30 bis 19 Uhr  DRK-Zentrum, Kaltenborner Straße 96

 
 
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde 
Guben, Dr.-Ayrer-Str. 18 
Gemeindezentrum Friedenskirche

 
Jeden Sonntag 10:00 Uhr Gottesdienst 
Jeden Mittwoch 19:30 Uhr Bibelgespräch
08.09.13 11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf
  der Bühne des Appelfestes
  (kein Gottesdienst in der
  Friedenskirche)
15.09.13 09:00 Uhr  Treffpunkt Friedenskirche zum
  Gemeindeausflug nach
  Swiebodzin (kein Gottesdienst
  in der Friedenskirche)

Katholische Kirche Guben,  
Reichenbach 
Pfarramt Sprucker Straße 85, 
www.katholische-kirche-guben.de

 
01.09.13 08:30 Uhr Eucharistiefeier
 10:00 Uhr Bistumswallfahrt in Neuzelle
08.09.13 09:00 Uhr Eucharistiefeier
15.09.13 08:30 Uhr Familiengottesdienst

Wenn nicht anders benannt, finden die Gottesdienste in der Kir-
che statt. 
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Selbstständige Evangelisch-Lutheri-
sche Kirche  
Gemeinde Des Guten Hirten Guben, 
Berliner Straße, Ecke Straupitzstr.

01.09.13 09:00 Uhr Beichtgottesdienst
 09:30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
08.09.13 09:15 bis
 09:45 Abendmahlsfeier
 11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf
  der Bühne des Appelfestes,
  anschließend Offene Kirche
  (Kirche Des Guten Hirten)
14.09.12 13:00 Uhr Trauung Damaris Voigt und
  Conrad Böhm
15.09.13 09:30 Uhr Predigtgottesdienst
Kindergottesdienst wird (bei Bedarf) für Kinder bis zum 2. Schul-
jahr angeboten.
Wenn nicht anders benannt, finden die Gottesdienste in der Kir-
che Des Guten Hirten statt.

Evangelische Kirchengemeinde,  
Region Guben,  
August-Bebel-Str. 4

 
 

01.09.13 14:00 Uhr Festgottesdienst 30 Jahre
  Kirchenmusik mit Hansjürgen
  Vorrath in der Klosterkirche
  Guben
 10:30 Uhr Gottesdienst in Grano und in
  der Klosterkirche Guben
08.09.13 11:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst auf
  der Bühne des Appelfestes

NEISSE-ECHO für die Stadt Guben  
und die Gemeinde Schenkendöbern

Die Auflagenhöhe beträgt 13.200 Exemplare.
- Herausgeber: Stadt Guben, Bürgermeister der Stadt Guben, 
 Gasstraße 4, 03172 Guben, Tel.: 0 35 61/68 71 -0
 Pressestelle der Stadt Guben, Gasstraße 4, 03172 Guben, 
 Tel.: 0 35 61 / 68 71 10 41
 Das Neiße-Echo erscheint 14-täglich in den ungeraden Wochen 

jeweils freitags und wird den Haushalten in Guben und der Gemeinde 
Schenkendöbern kostenlos zur Verfügung gestellt.

- Druck und Verlag: Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 04916 
Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (0 35 35) 4 89 -0, Telefax: 
(0 35 35) 4 89 -1 15, 

 Fax-Redaktion 4 89 -1 55
- Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
 Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, 
 vertreten durch den Geschäftsführer Andreas Barschtipan
- Anzeigenannahme/Beilagen: Herr Harald Schulz, 
 Telefon: 01 71/4 14 40 51

Einzelexemplare sind bei den Herausgebern (s. o.) erhältlich. Außer-
halb des Verbreitungsgebietes kann das Amtsblatt in Papierform zum 
Abopreis von 63,70 Euro  (inklusive MwSt. und Versand) oder per PDF 
zu einem Preis von je 1,50 Euro pro Ausgabe über den Verlag be-
zogen werden. Für Anzeigen veröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten die allgemeinen Geschäfts bedingungen und die zz. gültige 
Anzeigenpreisliste.IM
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Heilsarmee Guben,  
Brandenburgischer Ring 55

 
 

Jeden Sonntag 17:00 Uhr Gottesdienst mit
  anschließendem Snack
Jeden Donnerstag 10:00 Uhr  Bibelstunde
Jeden
1. Donnerstag 09:00 Uhr Frauenfrühstück
im Monat
Second Hand Shop geöffnet Montag und Mittwoch 9 bis 
11 Uhr, Dienstag und Donnerstag 14 bis 16 Uhr 
Sehr günstige Kleidung für Kinder und Erwachsene, teilweise neu. 

Anzeigen


